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[1669 ? ] 1 A
BITTE DES KLOSTERS ST. KLARA ZU BREMGARTEN AN DEN LANDSCHREIBER

[DER FREIEN“AEMTER, HEINRICH LUDWIG ZURLAUBEN? ] , ES VON DEN
KOSTEN, DIE IHM IN ZUSAMMENHANG MIT EINEM ERBE VON SCHWE¬
STER MARIA THERESIA [AMMANN] AUFGELAUFEN SIND, ZU ENTLASTEN

"Wir Frauw Muotter undt Schwesteren Zu Bremgarten By Sant Clara Urkunden undt

Erklären hiemit , demnach mir Wägen dess Jenigen Guets , so unser geliebte mit-

Schwester Mariae Teresla von Jhren Lieben Eiteren [ ln Bünzen ] Ererbt , umb ab

Statung des abzugs , vlllfälltlg Angefochten worden , Entlieh aber vermög der

Löblichen [ ln den Freien Aemtem reg . ] Orthen Stirnen , undt der letzteren [an

der Tagsatzung ?] zuo Baden ergangenen Erkantnus entlediget und Frey gesprochen,

dar By aber Jn grosse un Cösten geworffen worden , undt Willen Sölllche elnt-

zig Zuo Tragen uns schwär , undt Nit bllllch also haben wir den Woll Edlen ge¬

strengen Juncker Landtschrlber [der Freien Aemter , Heinrich Ludwig Zurlauben ?]

Ersucht , undt Jhme hiemit Jn Crafft dess Brieffs übergeben , dass Er von Unse¬

ren gehabten Cösten wägen , so woll by dem Gottshus Beüwyll [Beinwil , Nachfol¬

gekloster ist Maria Stein ] , als sunsten umb unser Recht Mässlge Pretension

Zuo Solllcltieren , undt sich nach Gestalt der Sachen , wie dan Jhme alles be-

kant Jn unserem Namen gegen den Jenigen so uns des meer bedüten Costens wägen

Zuo begägnen Schuldig Gütlich wo nit Rächtlich Zuo vergleichen , vollkoment-

lich und Jn all weg über Lassen . Jn urkundt dlsses Brieffs , den mir mit unse¬

rem Convent Jn slgell verwart , undt Jhme über Geben"

1 ) Das Dokument steht eventuell mit EA VI 1, 1351 , Art . 126 ln Zusammenhang,
daher die Datierung.



2) Diese waren wahrscheinlich Lux Ammann und Helena Frickart . Deren Sohn 3 P.
Aegid Ammann war Konventual in Maria Stein 3 womit sich auch die untenste¬
hende Passage bezüglich Beinwil erklären Hesse.

Original , mit Siegel AH 42 , 6 Blatt 6V leer
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